
Steuern und Abgaben  Az. 968.10 

ab _________________________ Ablauf: _________________________ 

Antrag auf  

 Ermäßigung der Hundesteuer 

 Befreiung von der Hundesteuer 

Personenkonto:  

Name: 

Vorname: 

Straße: 

PLZ und Ort: 

Tatbestand vorgelegte Unterlagen Datum 

Ermäßigung der Hundesteuer 

 Zwingersteuer (§ 8 HStS) 

Voraussetzungen: 
- Hundehalter muss Hundezüchter sein 
- Zwei rassereine Hunde der gleichen 

Rasse, darunter eine Hündin im zuchtfähi-
gen Alter 

- Innerhalb der letzten drei Jahre muss ge-
züchtet worden sein 

Notwendige Unterlagen:  
Zwinger, Zuchttiere und gezüchtete Hunde 
müssen in das Zuchtbuch einer anerkannten 
Hundezüchtervereinigung eingetragen sein. 

 Begleithundeprüfung (§ 9 Nr. 1 a) HStS)

Notwendige Unterlagen:  
Leistungsnachweis des VdH oder des DVH 

 Team-Test (§ 9 Nr. 1 b) HStS)

Notwendige Unterlagen:  
Leistungsnachweis des VdH oder des DVH 

 Hundeführerschein (§ 9 Nr. 1 b) HStS)

Notwendige Unterlagen:  
Leistungsnachweis (ab Klasse II) 

 Brauchbarkeit für Jagdhunde (§ 9 Nr. 2 HStS)

Voraussetzung: 
- Hundehalter muss Forstbediensteter, be-

stätigter Jagdaufseher, Jagdscheininha-
ber, Wildtierschützer oder Nachsuchen-
führer sein 

Notwendige Unterlagen:  
Urkunde vom Jagdverband 
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Tatbestand vorgelegte Unterlagen Datum 

Befreiung von der Hundesteuer 

 Hilfsbedürftige Personen (§ 7 (1) Nr. 1 HStS) 

Voraussetzung: 
- der Hund darf ausschließlich nur dem 

Schutz und der Hilfe blinder, tauber oder 
sonst hilfsbedürftiger Personen dienen 

- Schwerbehindertenausweis mit dem Zei-
chen „Bl“, „Gl“, „TBl“, „B“, „aG“ oder „H“ 

Notwendige Unterlagen:  
Schwerbehindertenausweis 

 Rettungshunde (§ 7 (1) Nr. 2 HStS)

Voraussetzungen: 
- die Prüfung für Rettungshunde oder die 

Wiederholungsprüfung muss innerhalb 
der letzten 12 Monate vor Beginn der 
Steuerpflicht mit Erfolg abgelegt worden 
sein 

- der Rettungshund muss zum Schutz der 
Zivilbevölkerung zur Verfügung stehen 

Notwendige Unterlagen: 
Prüfungsurkunde 

 Nachsuchenhunde (§ 7 (1) Nr. 3 HStS)

Voraussetzungen: 
- Antragsteller ist Eigentümer des Hundes 
- Antragsteller ist im Besitz eines gültigen 

Jahresjagdscheines 
- Jagdhunde von Nachsuchenführern 
- Einsatz als Nachsuchenhunde im Sinne 

von § 38 des Jagd- und Wildtiermanage-
mentgesetzes (JWMG) 

- als solche beim Landesjagdverband re-
gistriert 

Notwendige Unterlagen: 
- Eigentumsnachweis  
- Prüfungsurkunde / Nachweis zur Aner-

kennung, Registrierung und den Einsatz 
als Nachsuchenhund durch den Landes-
jagdverband 

- Prüfungsurkunde / Nachweis zur Aner-
kennung als Nachsuchenführer  

- Jahresjagdschein 

Nicht steuerbare Hunde 


Hunde, deren Halter eine juristische Person
(des öffentlichen oder des privaten Rechts) ist 

Beispiel: 
Gewerbsmäßiger Hundehandel, Hunde in 
Tierasylen, Hunde für wissenschaftliche Zwe-
cke, Diensthunde  

 Ausschließlich zur Einnahmeerzielung
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Beispiele: 
im Rahmen eines Forstbetriebs, der für Forst- 
und Jagdschutz erforderlich ist, Herdenge-
brauchshunde, von zugelassenen Bewa-
chungsunternehmen, Artisten-/ Schausteller-
hunde 

Hinweis: 

Eine Steuervergünstigung (Ermäßigung oder Befreiung) kann nur in Anspruch genommen 
werden, wenn der Hund für den angegebenen Verwendungszweck auch geeignet ist (§ 10 Abs. 2 
Nr. 1 der Hundesteuersatzung (HStS)). 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und dass die Voraussetzungen für eine Steuerer-
mäßigung oder Steuerbefreiung gegeben sind. 

______________________________ __________________________________ 
                            Ort, Datum     Unterschrift des Antragstellers 
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